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b. Das Peträische Arabien.

1. Die Wüste des Berges Sinai (7000' hoch);
wo auch der Horeb; Manna; Steinböcke re.

2. Die Landschaft Hedschas, Küstenland am Arabi-
schen Meerbusen/ mit einzelnen fruchtbaren/ bewäs¬
serten Strecken.

Med in ah (10,000 Einw.)/ BegräbnißortMahomeds
(die Hcdschra 022).

Mekka (30,000 Einw.), Hauptstadt Arabiens, Q)e-&amp;gt;
burtöort Mahomedö (die heilige Kaaba) und
berühmter Wallfahrtsort mit starkem Karawanen--
handel.

Dschidda, Mekkas Hafen, ein Haupthandelsplatz; am
öden Strande.

e. Das glückliche Arabien.

1. Die Landschaft Jemen (3300QM., 2z Mill. E.)/
theilS Küsten theils Gebirgöland, reich am besten
Kaffee und trefflichen Pferden. (Die Meerenge
Babelmandeb.1

Sanna, die regelmäßig gebaute, schöne, festeRestdenz
desJman, in einem reizendenGebirgSthal (20,000 E ).

Mokka (5,000 Einw.), mit Hafen und großem Kaf¬
fee-Handel.

2. Die Landschaft Hadramaut, reich an Specereien.

Z. Die Landschaft Oman 1(3000 QM., 2 Mill. E.),
an der Südost-Küste, Dattelrejch.

Maskat (50 000 Einw.), Residenz des mächtigen
Iman von Oman, mit trefflichem festen Hafen und
sehr ansehnlichem Handel sderJman hat auch Besitzun¬
gen an der afrikanischen Küste &amp;lt;

Anm. Die Insel Sokotora im Indischen
Ozean ist englisches Eigenthum und kann
Durch Handels-Verbindung über Egypten wich¬
tig werden.


